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Vorbereitung:

Die Entscheidung mein Praxissernester, sprich ein mmd. 18 wöchiges Praktikum, bei der
Firma binderholz GmbH anzutreten fiel relativ schnell, nachdem ich ersten Kontakt schon im
Vorjahr auf der Studentenmesse IKoRo 2013 in Rosenheim geknüpft habe.

Nach den ersten Beratungsgesprächen mit Herrn Alois Gruber, Praktikantenbeauftragter und
Messekontakt, stellte sich heraus, dass sich das Starnmwerk in Fügen im Zillertal ideal für
meinen Aufenthalt anbieten würde.

Darauffiin habe ich meine Initiativbewerbung direkt nach Fügen geschickt und habe innerhalb
eines Tages telefonisch Rückmeldung und einen Einladung zum persönlichen Gespräch
bekommen. Nach positivem Verlauf der schriftlichen, sowie der mündlichen Bewerbung
stand meiner Zeit hier in Fügen nichts mehr im Weg.



Unterkunft:

Üblicherweise werden Praktikanten in einer firmeneigenen Wohnung untergebracht, welche

sich direkt gegenüber dem Werk befindet; diese jedoch war auf weiteres besetzt und nicht

verfügbar fiXt mich.

Alois Gruber bot mir daraufhin an sich persönlich um meine Unterkunft zu kümmern und

fand im nahe gelegenen Fügenberg einen Bauernhof. welcher Ferienzimmer zu vermieten

hatte.

Nun wurde ich am Spatenhof bei der Familie Wurm einquartiert.

Hierbei handelt es sich um ein privates Ferienzimmer. welches eigentlich an Feriengäste, die

Urlaub auf dem Bauernhof gebucht haben, vermietet wird.

Rundum war ich sehr zufrieden mit dieser Lösung; der wunderschöne Ausblick, das herrliche

Bergpanorama, die traumhaften Sonnenuntergänge und die traditionelle Tiroler Küche gaben

ihr Übriges. Ein Nachteil sollte man jedoch erwähnen, die Distanz zum Werk ist zwar nur

weit, aber sehr steil und mit dem Rad nicht für Jedermann zu empfehlen. Ein eigenes Auto ist

hierbei sehr hilfreich.



Mein Praktikum:

Die binderholz Gruppe ist europaweit ein namhaftes Unternehmen in der Holzbranche. Neben
zwei Großsägewerken finden sich auch diverse Standorte, welche sich der Weiterverarbeitung

von Schnittholzprodukten verschrieben haben. Brettschicht- und Brettsperrholz sind die
Zugpferde der Unternehrnensgruppe binderholz

Knapp 2500 Mitarbeiter sind im traditionellen Familienunternehmen beschäftigt.

Mein Praktikum leistete ich im Starnmwerk in Fügen ab, welches aus einem Sägewerk, sowie

einem Hobeiwerk besteht. Inhalte meiner Aufgaben sind neben zugeteilten Großprojekten, die
in Eigenverantwortung durchgeführt werden müssen, auch allgemeine verwaltungstechnische

Aufgaben der Sägewerksleitung.

Lerneffekte hierbei sind vor Allem das eigenständige und technische Arbeiten und Finden von

Problemlösungen, aber auch der richtige Umgang mit Mitarbeitern und Kunden wird

intensiviert.

Sehr zu empfehlen für Holztechnik Studenten ist die Mitarbeit in der Sägewerksleitung.

(Ansprechpartner: Alois Gruber, binderholz GmbH)

Alltag und Freizeit:

Die Freizeitgestaltungen in Fügen im Zillertal sind nahezu unbegrenzt.

Freunde des Berg- Kletter- Ski- und Radsportes kommen voll und ganz auf ihre Kosten.

Langweilige Wochenenden sind ausgeschlossen, wenn man gerne draußen in der Natur ist.

Die nahe gelegene Spieljochbahn ist Sommer wie Winter nur wärmstens zu empfehlen.

Falls man sich am Abend nach erledigter Arbeit oder anstrengender Radtour erholen möchte,

ist direkt gegenüber vorn binderholz-Werk eine ausgiebige und neu gebaute Thermenanlage.

Die besten Tipps und Ausfiugsziele bekommt man jedoch von der Wurm Veronika, Bäuerin

vom Spatenhof

Arbeiten wo Andere Urlaub machen!



Fazit:

Die durchweg positiven Erfahrungen sind oftmals auf die offene und herzliche Art der

Zillertaller zurückzuführen.

Zudem möchte ich mich recht herzlich bei der Firma binderholz GmbH bedanken, die meinen

Start in ihrem Stammwerk so einfach wie möglich gestaltet haben, hinblickend auf

Unterkunfi. Freizeitgestaltung oder das gestellte firmenhandy.

Auch wenn die Sprache anfangs ein wenig gewöhnungsbedürftig sein mag, habe ich jeden

Tag meines Aufenthalts hier genossen und kann die Firma und vor Allem die Gegend hier nur

Jedem ans Herz legen.
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